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Irène Taimako Basale Stimulation Gefährdete Jugendliche

Inklusion bei Demenz

Wie lange ist das Leben «normal»?
Menschen mit demenziellen Krankheiten sollen möglichst
lang das gewohnte Leben weiterführen können. Fachleute sind
sich uneins, wie lange das tatsächlich möglich ist. 6

Szenarien der Inklusion
Die Zahl der Menschen mit demenziellen Erkrankungen wird
steigen. Wie sie im Jahr 2030 in der Gesellschaft integriert sein
werden, hängt von vielen Faktoren ab. 10

Kein Allheilmittel
Wer von Inklusion redet, redet zumeist über gelungene Inklusion.
Doch es gibt genügend Beispiele, wo sie an Grenzen stösst. 12

Jung Betroffene
Demenzielle Krankheiten betreffen nicht nur die Generation 80+.
Wie gehen Menschen um die 50 damit um? 14

Die Frau, die darüber spricht
Helga Rohra war Konferenzdolmetscherin und bekam
mit 54 die Diagnose Demenz. Sie wurde zum Sprachrohr der
«Frühbetroffenen». 16

«Zugehende Beratung» für Demenzbetroffene
Im Kanton Aargau läuft ein Pilotprojekt der «Zugehenden Beratung».
Dank enger Begleitung von Betroffenen und Angehörigen soll das
gewohnte Leben länger aufrechterhalten bleiben. 18

Doppelte Herausforderung
Wenn Menschen mit einer geistigen Beeinträchtigung an Demenz
erkranken, sind spezielle Konzepte gefragt. 20

Menschen im Alter
Pflege mit allen Sinnen
Basale Stimulation fördert messbar das Wohlbefinden. 22

Kinder und Jugendliche
Studie zu Jugendkriminalität
Grossen Einfluss auf Junge haben Gleichaltrige - und Lehrkräfte. 26

Pflege
Stress rechtzeitig erkennen
Sorgfältige Analysen ermöglichen gezielte Verbesserungen. 29

Mangelernährung früh verhindern
Professionelle Ernährungsteams sind in Pflegeheimen hilfreich. 35

Forschung
Prävention zeigt Erfolg
Auch bei Demenz scheint eine gesunde Lebensweise zu helfen. 39

Verband
Neue Wohnmodelle für «neue Alte»
Curaviva präsentiert eine Vision für selbstbestimmtes Leben. 42

Journal
Kolumne und Kurznachrichten 45

Stelleninserate 28,40

Titelbild: Zuschauer im Berner Wankdorfstadion 1964. Wie alle Foto
grafien zum Schwerpunktthema «Inklusion bei Demenz» haben wir
es im Comet-Archiv der Bildersammlung der ETH Zürich gefunden.
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